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F E R N S E H E N  W I R D  M O B I L  Exklusivkreis Medien

Ob in U-Bahnhöfen, in Straßen-
bahnen, im Supermarkt oder an
der Tankstelle. Immer mehr
Angebote kommen auf den
Markt, die den mobilen Men-
schen unterwegs erreichen
wollen.  Im Exklusivkreis Medi-
en sollen die vielfältigen Mög-
lichkeiten von „Out Of Home
TV“ vorgestellt und diskutiert
werden. Wir sind bei dem
Medienunternehmen United-
Screens zu Gast, das 1999 von
Dr. Ralf Klasen, Andreas Har-
ting und Markus Teichmann,
gegründet worden ist. Es bietet
ein innovatives audiovisuelles
Medium für den „Point of

Purchase“: Großbildschirme als
Informationsquelle, zur Unter-
haltung oder als Werbeträger,
die das Warten in der Schlange
verkürzen. 
Das satellitengestützte Kommu-
nikations- und Werbemedium
verbindet den Markenaufbau
mit der Abverkaufsförderung
zur Optimierung des Mediamix.
Hohe Attraktivität erzielt die Ver-
bindung von Werbebotschaften
mit aktuellen Informationen, wie
Nachrichten vom Ticker, Wetter-
prognosen, Sport- und Wirt-
schaftsnachrichten, die national,
regional oder lokal gesendet
werden. Bis Jahresende wird

die derzeitige Reichweite von
500.000 Verbrauchern pro Tag
die Millionengrenze überschrit-
ten haben. Zu den Partnerunter-
nehmen zählen unter anderem
die Deutsche Shell GmbH, Aral
AG, die CineMedia Film AG,
Hughes Network Systems und
der ADAC. Ein Börsengang ist
geplant. UnitedScreens hat
seinen Sitz in Unterföhring bei
München. Einladung mit weite-
ren Details liegt diesem Clubre-
port bei. Melden Sie sich bitte
für diese exklusiv für Mitglieder
durchgeführte Veranstaltung an.

Di 16.04.02 
19:00 Uhr

M A R K E T I N G  V O R  O R T  B E I  A U D I  I N  I N G O L S TA D T

Vorsprung durch Technik: Wie
sieht das aus, wie ist es gelun-
gen, aus der Marke Audi eine
Premium Marke im internatio-
nalen Markt zu machen? Am
Firmensitz in Ingolstadt präsen-
tiert sich die Marke nicht nur
über ihre Produkte oder über
ihre Werbung, sondern wird
unmittelbar und als Ganzes
erfahrbar – so wie sie ist. Im
Audi-Forum hat die persönliche

Begegnung einen hohen Stel-
lenwert. Deshalb wurde dieser
Ort als offene, gastfreundliche
Stätte gestaltet. Wir sind einge-
laden, diesen Treffpunkt zu
besuchen.
Und das erwartet uns an die-
sem Freitagnachmittag: Werks-
führung, Präsentation ausge-
wählter Marketing aktivitäten
von Audi und ein Besuch im
Audi museum mobile mit histo-

rischen Fahrzeug Exponaten
aus den Vorläufern der  heuti-
gen Audi AG. Und natürlich
bleibt viel Zeit zur Diskussion,
zum Small Talk und zum gegen-
seitigen Kennenlernen. 
Bitte beachten Sie die Details
in der beiliegenden Einladung
und melden Sie sich rechtzeitig
an. Es steht nur eine begrenzte
Zahl von Plätzen zur Verfü-
gung.

Fr 19.04.02 
Abfahrt
mit Bus

13:30 Uhr

M A R K E T I N G  &  M E D I E N  G O L F  T R O P H Y  2 0 0 2

Im wunderschön gelegenen
Golf  und Countryclub Marga-
rethenhof am Tegernsee
führen wir ein Golfturnier zum
Sommeranfang durch. Veran-
stalter ist für uns das Unter-
nehmen c/c/c GmbH unseres
Beiratsmitglieds Ulrich Clef.
Ausgetragen wird ein Golftur-
nier mit maximal 50 Teilneh-
mern. Gespielt wird in drei

Handicap-Klassen nach Stab-
leford. Im Anschluss an die
Siegerehrung mit wertvollen
Preisen wird ein exquisites
dreigängiges Menü serviert. 
Für die Anfänger gibt es
Schnuppergolfen mit generel-
ler Einweisung, Abschlagtrai-
ning, Putting und kleinem „Tur-
nier“. Weitere Details finden
Sie in der beiliegenden Einla-

dung. Eingeladen sind Mit-
glieder und Freunde der süd-
bayerischen Marketing-Clubs.
Melden Sie sich bitte wegen
der begrenzten Zahl der Start-
plätze frühzeitig an. Anmelde-
schluss ist zwar der 28. Juni
2002, bei zu hoher Anmelde-
zahl wird aber nach dem
„Windhundverfahren“ ausge-
wählt. 

Fr 05.07.02
13:00 Uhr 
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Altersversorgung geht jeden an,
weil neben der permanent redu-
zierten gesetzlichen Rente jeder
arbeitsfähige Mitbürger zusätz-
lich selbst Vorsorge treffen
muss für seine Einkünfte im
Alter. Warum haben sich nur 23
Clubmitglieder angemeldet,
warum haben sich von den 23
angemeldeten 11 Clubmitglieder
diese hochkarätigen Informatio-
nen aus dem Hause SwissLife
entgehen lassen?
Die Vorstellungsrunde mit kur-
zem Eingangsstatement jedes

R Ü C K B L I C K

R I E S T E R  U N D  D I E  B E T R I E B L I C H E  A LT E R S V E R S O R G U N G
Rückblick auf den Exklusiv-Kreis Finanzdienstleistungen am 28.2.2002 bei der Schweizer Rentenanstalt

Teilnehmers zu Beginn der Ver-
anstaltung  -  nachdem uns
SwissLife mit einem herrlichen
Imbiss vor Start des offiziellen
Veranstaltungsbeginns gestärkt
hat  -  zeigte deutlich, dass
Begriffe wie Riester-Rente und
betriebliche Altersversorgung
trotz aller PR-Maßnahmen und
Werbung noch immer nebulös
und wenig verständlich sind.
Die Kurzreferate der Herren
Holzner und Zimmermann sowie
die anschließende Diskussion,
an der sich unser Club-Freund

Louis aus dem Hause SwissLife
sehr engagiert beteiligte, haben
den Abend zu einer echten
Bereicherung gemacht. Denn
aus der Komplexität und Viel-
schichtigkeit der Renten-Mate-
rie wurde durch Vereinfachung
und Systematisierung erreicht,
dass die „Riester-Rente“ als pri-
vate, vom Staat geförderte
Altersversorgung verstanden
wurde und die Neuregelung der
verschiedenen Durchführungs-
wege der betrieblichen Alters-
versorgung als sinnvolle Ergän-

zung. Die Experten in der Dis-
kussionsrunde brachten sehr
klar zum Ausdruck, dass wegen
der akuten administrativen Hür-
den das System betriebliche
Altersversorgung in den näch-
sten Jahren automatisch eine
starke Verschlankung erfahren
wird. Wir werden im Exklusiv-
kreis Finanzdienstleistungen im
Herbst einen ganz anderen
Komplex diskutieren: neue
Medien im Finanzdienstlei-
stungsbereich.
(Dr. Martin Mörike) 

R E D  B U L L  P R Ä S E N TAT I O N  W I R D  Z U M  G R Ö S S T E N  E V E N T  D E S  M C M
750 Mitglieder und Gäste ließen sich am 11.03.02 „beflüüüügeln“

Aus den Marketing-Clubs Mün-
chen, Augsburg, Ingolstadt,
Landshut und Regensburg
strömten Mitglieder und Gäste
herbei, um mit dabei zu sein,
wenn Red Bull präsentiert,
warum die Marke sich so erfolg-
reich im internationalen Markt
etabliert und deshalb in 2001

den Deutschen Marketing-Preis
verliehen bekommen hatte. Lag
es an der Marke Red Bull, lag es
an dem nun wirklich originellen
Ambiente des P 1 oder lag es
am Marketing-Club München,
dass wir von Teilnehmern förm-
lich "überrannt" wurden? Wahr-
scheinlich kam alles zusammen

Klaus Gunschmann,
der Geschäftsführer des P 1

stellt sein Haus´vor.

Martin Hötzel, der Geschäftsführer von
Red Bull Deutschland bei der Präsentation
der Erfolgsstory von Red Bull
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R Ü C K B L I C K

und so wurde der Abend mit
rund 750 Teilnehmern zum größ-
ten Event in der Geschichte des
Marketing-Club München. Dank
einer sehr umsichtigen Organi-
sation durch alle Beteiligten
konnte trotz der hohen Besu-
cherzahl doch jeder Teilnehmer
die sicher erste Marketing-Prä-
sentation in einer Disko mit erle-
ben. Mehr als die Beschreibung
des Abends geben die Fotos
einen Eindruck davon, wie uns
allen Red Bull an diesem Abend
Flüüüügel verliehen hat.

Thomas Grabner, Geschäftsführer der Werbeagentur von
Red Bull, Kastner & Partner bei der Vorstellung des Red
Bull Werbekonzepts und dessen Realisierung

Hans-Joachim Trayser, Präsident des Marketing-
Club München begrüßt die Mitglieder und Gäste aus
München und den südbayerischen Marketing-Clubs.
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Mo 29.04.02
19:00 Uhr

M I T T E I L U N G E N  D E R  R E D A K T I O N

Denken Sie daran, rechtzeitig Ihre Werbebeilagen zum

Clubreport zu buchen. Auf der beiliegenden Beilagenbe-

stellung finden Sie die z.Zt. noch offene Termin in diesem

Jahr. Rechtzeitig gebucht und deshalb in dieser Ausgabe dabei sind
folgende Firmen: Baufritz (Clubfreund Martin Bornemann), DVKS
(Manfred Hartan), Heller & Partner (Drs. Markus und Stephan Heller)
und Inspirations Polak & Wallmann.

Thema Referent/Bemerkungen

Di 16.04. 19:00 Fernsehen wird mobil Exklusivkreis Medien nur für Mitglieder

Fr 19.04 13:30 Marketing für Vorsprung Technik AUDI Ingolstadt für Mitglieder und Partner

Mo 29.04. 19:00 Mitgliederversammlung nur für Mitglieder

Mi 15.05. Exklusivkreis Internet nur für Mitglieder

Mo 10.06. Exklusivkreis Medien nur für Mitglieder

Do 13.06 Fussball regiert die Welt Premiere World für Mitglieder und Partner

Mo 17.06. Kommunikation und Marke im Spiegel von Trends Expertendiskussion Gäste willkommen

Fr/Sa 21./22.06. München bei Nacht Tour durch München für Mitglieder und Partner

jeweils letzter Junioren-Stammtisch Infos im Gäste willkommen
Mi im Monat Internet beachten

Änderungen und Ergänzungen des Programmes vorbehalten; Sie erfahren den aktuellen Stand im Internet unter www.marketing-muenchen.de und durch den monatlich erscheinenden Clubreport.

T E R M I N P L A N  1 .  H A L B J A H R  2 0 0 2

Die neue Clubkollegin im Marke-
ting-Club Köln Undine Bay bietet
Mitgliedern des Marketing-
Clubs München Übernachtung
im Einzelzimmer inklusive Früh-
stücksbuffet im renommierten
Dom Hotel in Köln zum Sonder-
preis von 151,00 Euro an. Es ste-
hen auch Veranstaltungsräume

für private Feiern und Tagungen
zur Verfügung. Unter dem Stich-
wort  „Marketing-Club“ haben
Sie Zugriff auf die Sonderrate,
welche auf Anfrage und nach
Verfügbarkeit buchbar ist.
Adresse: DOM Hotel Domkloster
2A 50667 Köln Tel.  0221/ 20240,
Frau Bay: 0221/2024282.

6 .  K O N D R AT I E F F  –  PA R A D I G M E N W E C H S E L
I M  B E R U F S L E B E N ?
Veranstaltung des BDVT München am 05.06.2002 09.00 bis 19.00
Uhr. Der BDVT plant eine Großveranstaltung zum Thema „6. Kon-
dratieff – Paradigmenwechsel im Berufsleben?“ mit Leo A. Nefi-
odow. Details finden Sie unter www.bdvt-muenchen.de.

S O N D E R R AT E  F Ü R  D O M  H O T E L  I N  K Ö L N

Bei der diesjährigen Mitglieder Versammlung des
MCM dürfen Sie nicht fehlen! Es wird über die High-
lights der abgelaufenen „Amtsperiode“ berichtet. Fer-
ner über die Ergebnisse der Mitgliederbefragung 2001.
Und es wird über die in der Zukunft geplanten Aktivitä-
ten diskutiert und vom höchsten Gremium des MCM,
der Mitgliederversammlung entschieden. Nutzen Sie
die Möglichkeit, sich aktiv an der Gestaltung des MCM
zu beteiligen!  

V O R A N K Ü N D I G U N G :  B E A C H T E N  S I E  D E N
T E R M I N  D E R  M I T G L I E D E R V E R S A M M L U N G !


